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Deutſches Reich
O Berlin 25 März Jm Laufe dieſer Woche wird vorausfichtlich die taiſerlkwe Verordnung über den Abbau

von Gold und Edelſteinen in Damaraland erſcheinen
damit wird die Zeit der Vorbereitungen beendet und es beginnt

ehrbe dieſes

C CZ

Kaſſel 7 Fabrikbeſitzer J G NicolaiKalbe aſächſ Hofrath re SchrammDresden 9 Dr

Schwarz Berlin 10 Kommerzienrath TroeltſchWeißenburg
11 Rentier P Wellhauſe Halle 12 Dr A Zehlicke Berlin
Aus dem vorliegenden Jahresbericht geht hervor daß dieAusſichten für das laufende Geſchäſtsjahr für die Compagnie

hr günſtige ſind und iſt zu erwarten daß r im Herbſtdie Periode der praktiſchen Thätigkeit Dieſtimmt dem Vernehmen nach et r

Suche n es ſie re Seht
verſtändlich unter der Leitung des ars Der
g ze Golddiſtrikk in Damaraland wird als Regal derde r iſt auch ſonſt jedermann der
Abbau unter gewiſſen Bedingungen geſtattet und zwar derart
daß den Nachſuchenden ein Gebiet angewieſen wird mit der
Maßgabe daß mindeſtens 1 km Zwiſchenraum bis zur nächſten
Abbauſtelle bleibt Hat der auf einer ſolchen Stelle Suchende
Gold gefunden ſo kann er K innerhalb des betreffenden Um
kreiſes einen oder mehrere Claims zu dauerndem Abbau aus
ſuchen und anweiſen laſſen Die Thatſache daß Gold gefunden
worden iſt wird durch Aushang beim Reichskommiſſar bekannt

emacht und danach auch anderen Goldgräbern geſtattet daſelſtTun zu belegen Alle peherges n Ueberweiſungen u ſ f

eſchehen durch die Bergbehörde unter Genehmigung desReihetommiſſars Die Goldſucher müſſen natürlich den

Weiſungen und des letzteren nachkommen auchhaben ſie die von der Kolonialgeſellſchaft feſtgeſetzten Abgaben

zu entrichten Den bis jetzt in Damaraland zugelaſſenen
auſtraliſchen Goldſuchern iſt von der Kolonialgeſellſchaft eine
Abgabe von 12 Proz oder I ihres Metallgewinnes auf
erlegt Das Reich macht erſt nach fünf Jahren Anſpruch auf
Erſatz ſeiner Auslagen Das iſt der weſentliche Jnhalt der Gold
verordnung Die Ausgaben des Reichs für das ſüdweſtafrikaniſche
Schutzgebiet ſind folgende zunächſt 29,100 Beſoldungen
der Beamten nämlich für den Kommiſſarius 18,000 für den
Sekretär 7500 und für den Amtsdiener 3000 ſie haben
ſämmtlich zu Otjimbingue freie Die lokalen Ver
waltungs Ausgaben betragen 22,000 M Das ſüdweſtafri
kaniſche Schutzgebiet war bisher das einzige welches keine Ein
nahmen erzielte und daher zur Deckung der Koſten nicht bei
tragen konnte Jm r ſind vom 1 Aug 1887 und
im Kamerungebiete vom I Jan 1888 ab Einfuhrzölle ein
geführt während vorher bereits im Togogebiete Licenzabgaben
auf den Handel mit Spirituoſen und für Kamerun Ausfuhr
zölle erhoben wurden Für das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
haben bei der Unfertigkeit der dortigen Verhältniſſe bisher
Verordnungen wegen Einführung von Zöllen oder anderen
Einnahmequellen nicht erlaſſen werden können

Jn der am 17 März in Berlin ſtattgefundenen General
verſammlung der Deutſch Weſt afrikaniſchen
Compagnie waren 18 Mitglieder mit 210 Stimmen an
weſend Nach Vorlegung des Jahresberichts und der Bilanz
pro 1887 ertheilte die Verſammlung dem geſchäftsführenden
Vorſtand Decharge und bewilligte den pro 1888 aufgeſtellten
Etat Die noch vorhandenen Antheilſcheine der Compagnie
wurden zum großen Theil von den anweſenden Mitgliedern
ezeichnet ſo daß verhältnißmäßig nur noch wenige Antheilſeine an neu hinzutretende Mitglieder vergeben werden

können Nachdem die in der erſten Generalverſammlung am
28 März 1887 beſchloſſenen Unternehmungen in Afrika ſeitens
des geſchäftsführenden Vorſtandes vollſtändig zur Ausführung
gebracht worden ſind und ſchon in dieſem Monat in Betrieb
geſetzt werden wurde die weitere Ausdehnung der Unter
nehmungen beſchloſſen Die Eompagnie hat ſich in der kurzen
Zeit ihres Beſtehens in erfreulichſter Weiſe entwickelt ſo daß
dieſelbe e der erſten Verſammlung am 28 März 1887 von
20 Mitgliedern auf 185 gewachſen iſt Infolge dieſer be
deutenden Zunahme der Geſellſchaft an Mitgliedern wurde
der bisher aus ſechs Herren beſtehende Geſammtvorſtand auf S
zwölf erhöht welche einſtimmig von der Verſammlung gewählt
wurden Der Geſammtvorſtand beſteht demnach von ſetzt ab
aus folgenden Mitgliedern 1 Bankdirektor EhlersParchim
2 G Brückner Berlin 3 ContreAdmiral a D Friedrich

5 Konſul
v Nehus

Graf v Hacke 4 Profeſſor Dr A Kirchhoff HalleDr Lichtenſtein Bremen 6 Baudirektor a 8 L

17 Frieden im Kriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Forkſetzung

6 Kap Der erſte Marſch
Die lange Linie kroch auf der Chauſſee vorwärts wie eine

glitzernde Rieſenſchlange
Ueberall bekanntes Land das man oft durchſtreift auf Spazier

ritten und mit Fahrten über Land
Dort hinter dem grünen Wald ſah ein hohes rothes Dach

errn manch einer der Offizierehervor bei deſſen gaſtlichem
oft geſpeiſt und einen guten Trunk dazu an

es ihnen noch ſchmeckteSie nickten freundlich hinüber weil
in der Erinnerung Nun ging s linksab von der Chauſſee
ins eigentliche Land hineiu

Um die glatte Kunſtſtraße herum iſt noch zu viel Kultur
noch alles ſo glatt und geſchniegelt die Bäume wachſen in Reih
und Glied an den Steinen kann man ganz genau berechnen
wie weit man iſt hier klopft einer Material für die Reparatur
z kratzt ein Menſch zuſammen was das Thier fallen

t

Jetzt geht s aber in die wahre Natur hinein man blickt
noch einmal links von der hohen Chauſſee nach der kleinen
Garniſon hinüber

Da liegt ſie die grauen Dächer um den rothen Thurm
ernm die Mittagsfeuer ſind längſt ausgebrannt und kein
roher Rauch ſpielt mehr m klaren Himmelsblau empor
Leb wohl du altes Neſt in dem ſich meine Jugend ab

geſchäumt ſo gut konnte in dem ich mein beſcheiden Glück
d in dem ich mich zum alten Mann geritten in dem
die ſteifen Beine vielleicht Ruhe finden werden dort draußen
auf dem Kirchhof vor dem Thor

Je länger man drin war deſto wehmuthsvoller wird das
h denn in der Gewohnheit liegt ein hoher Grad on

veſie

och einen Blick dann herunter von der hoch aufgeſchütteten

e

Jahres die erſte große Sendung von sprodukten
n Rauch und Salz Fleiſch in Deutſchland eintreffen

Die Gefahren welche durch gang und Hochwaſſer
den Anwohnern ger größeren Flüſſe drohen ſind offiziöſer
Ankündigung zufolge der Gegenſtand eingehender Fürſorge
ſeitens der Staatsregierung Schon in einer der letzten Be
rathungen des Staatsminiſteriums iſt eine völlige Verſtändigung

wiſchen den betheiligten Reſſorts der Staatsverwaltung dahin
Peter daß ohne Verzug alle verfügbaren Hilfsmittel

und insbeſondere auch militäriſche in Thätigkeit geſetzt
werden können um drohenden Erfahren vorzubeugen und
Leben und Eigenthum der betreffenden Staatsangehörigen
ſoweit dies in menſchlichen Kräften liegt G ſichern und zu
ſchützen Dem landesväterlichen Herzen Sr Majeſtät des
Kaiſers und Königs geſchieht indeſſen mit dieſer Thätigkeit der
Organe des Staakes nicht Genüge Allerhöchſtſeine Fürſorge
erſtreckt ſich auch auf die dauernde Beſeitigung der aus den
Naturereigniſſen für weitere oder engere Kreiſe zu befürchten
den Nothſtände Man wird in der Annahme nicht fehl
gehen daß die betheiligten Behörden angewieſen ſind ohne
Verzug mit den bereiteſten Mitteln des Staates zur Linderung
akuter Nothſtände einzugreifen und im übrigen ihre volle Auf
merkſamkeit der Frage zuzuwenden was von Staats wegen
event zu geſchehen haben würde um die von den Waſſer
kalamitäten betroffenen Landesſtriche in wirthſchaftlichen Stücken
zu erhalten

Bei dem am vorigen Sonntag im Charlottenburger
Schloß abgehaltenen Gottesdienſt iſt auf Befehl des Kaiſers
im allgemeinen Kirchengebet bei der Fürbitte Laß o Herr
deine Gnade groß werden über den Kaiſer und König unſeren

die Einſchaltung deinen Knecht zur Anwendung ge
ommen

Kaiſer Friedrich hat dem Hauptvorſtand der Deutſchen
Je oſſenſchaft zu Händen des Direktors ProfeſſorA v Werner folgendes Schreien zukommen laſſen

Der herbe Schmerz welcher die Deutſche Kunſtgenoſſenſchaft
bei dem Verluſt ihres hochſinnigen Gönners Meines geliebten
Herrn Vaters erfüllt und welcher in der Adreſſe vom 15 d
beredten Ausdruck findet hat Meinem tief erſchütterten Ge
müthe ſehr wohlgethan

Ich danke der Deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft für Fr theilnehmenden Worte wie für die heißen Wünſche welche ſie für

Meine Geneſung ausſpricht
Charlottenburg den 21 März 1888 T

gez Friedrich
Jn einem den Zoll und Steuerbehörden neuerlich zu

gegangenen Erlaß hat das königliche Finanzminiſterium an
geordnet daß der mit dem Anſpruch auf Steuervergütung zur
Ausfuhr in das Zollausland oder auf Niederlagen angemeldete
Strontianitzucker ſowie auch anderer Zucker welcher
charakteriſtiſche Merkmale des Raffinoſegehaltes nämlich eine eigen
thümlich ſpitze nadelförmige Kryſtallform zeigt Ausſcheidungs
verfahren nicht mehr wie bisher von den Steuer und Zoll
abfertigungsſtellen ſondern von den zur Unterſuchung der Kryſtall
und granulirten Zucker beſtimmten Chemikern auf ſeinen Zucker
gehalt und zwar auf Koſten der Anmelder geprüft werde Die
ſämmtlichen in Betracht kommenden Zoll und Steuerämter haben
hiervon Kenntniß erhalten bezw erhalten ſie noch zur weiteren
Mittheilung an die betheiligten Exportanten außerdem läßt das
Finanzminiſterium eine Nachweiſung derjenigen Zuckerfabriken an
fertigen in welchen Zucker im Skrontianit und Ausſcheidungs
verfahren hergeſtellt wird

In den letzten Tagen iſt die amtliche Statiſtik der zum Reſſort
des königlich preußiſchen Miniſteriums des Jnnern gehörigen

traf und Gefangenen Anſtalten für das Jahr vom
1 April 1886 bis dahin 1887 erſchienen Der Beſtand an Ge
fangenen betrug beim Beginn des Jahres 27,919 Köpfe es kamen
im Laufe des Jahres 102,998 hinzu es gingen 103,642 ab ſodaß

Hiernach trat eine Verminderung von 644 Köpfen ein Die in
der Tabelle r 50 Straf und Gefangnenanſtalten
lieferten 2,962,670 27 M Einnahmen und hatten 8,119,329 80 M

Nun ſind die grauen Dächer weg nur die Thurmſpitze mit
dem blanken Kreuz iſt noch ſichtbar der nächſte Hügel verdeckt
ſie dann bald auch

Willkommen märkiſch Land der magere Boden mit der
ſpärlich grünen Saat Auf den kleinen Erhöhungen wächſt
gar nichts doch weiter unten beſſer den kahlen Platten ver
gleichbar auf den Menſchenköpfen Dann kommt ein Stück Un
land mit elendem Windhalm bewachſen über den ſich weißes
Spinngewebe zieht ein Stückchen Kiefernholz wie eine
Sammlung Weihnachtsbäume für arme Leute in dem es an
genehm nach Harz riecht Trockne Wieſen mit hartem Gras
von der Pechnelke und dem bittern Tauſendgüldenkraut über
ragt z und da ein kleiner Tümpel über den ſich eine alte
Weide beugt um in dem trüben Waſſerſpiegel das welke An

t zu ſchauen ſchlechtgezäunte Koppeln mit luſtigen Füllen
eſetzt die neugierig bis dicht an die Umfriedigung galoppiren

und hoch erſtaunt dem blanken Zug nachblicken
Nun kommt ein langgeſtrecktes armes Dorf mit breiter

ausgefahrener Straße Hier iſt noch eine Pfütze ſtehen ge
blieben vom letzten Regen dort bezeichnet nur eine dunkle
Stelle wo ſie ſtand

Mißvergnügt ſtecken die Trompeter die Tabakspfeifen fort
und holen ihre Jnſtrumente heraus denn durch die Dörfer
wird Muſik gemacht

t Soldatenkeben muß immer luſtig ausſehen wohin es
ommt

Allgemeine Aufregung rei ſofort das Dorf Die Männer
laſſen die Arbeit liegen und ſehen s dummglotzig an Frauen
und Mädchen kommen vom Waſchfaß noch mit naſſem rundem
Arme Knaben und Dirnen oft nur mit dem Hemd bekleidet
ſtellen ſich Peden in werden dann plötzlich von Scham über

ſſen und ſt ſich den Zipfel des einzigen Kleidungsſtückese den Mund

So denken ſie die Scham z mildern Dem Reinen iſt eben
alles rein aber die Reinheit dauert leider nicht ſehr lange

Wenn die Küraſſiere den Dirnen eine loſe Redensart zu
rufen lachen ſie albern oder werden roth manchmal auch
beides die Mütter freuen ſich die Väter ſchmunzeln und
die jungen che ſcheinen nicht zu wiffen ob ſte s übelnehmenStraße in den tiefer liegenden ſandigen Schlängelweg ſollen oder n

g Königl
Bernhard

ein Beſtand von 27,275 Köpfen am Schluſſe des Jahres verblieb h

1900 eng bot 1939 dir hI Beilage zu Nr 74 der Saale Zeitung 27 März 1888
e c

Ausgaben die Verwal dieſer A Unterſatmas aus Sitadonet von 65956 M er
orderte Jm Durchſchmitt n auf dender Gefangenen jährlich 191 M iſt dies immerhin eine
Summe allein im d re zuvor erreichte der a 49hen Verminderung um 49 M pro Kopf ein

Elberfeld 24 Wie die Elberfelder
egiemeldet iſt der Geh Ober rungsrath Die an Fr

eitung

der königl Eiſenbahndirektion in Elberfeld ernannt
worden

München 24 März Die Kammer der Reichsrütheſtimmte den von der Abgeordnetenkammer beſchlo a

taa anzvorlagen zu und nahm ſchließlich die geſammten
an Die Abgeordnetenkammer nahm in einer

ung die Geſammtbeſchlüſſe entgegen und vertagte ſichpäteren Si
darauf bis Mitte April

Berlin 25 März S r r e rvycee Sophie,zum gereuzergechwader gehörig iſt geſtern in Nagaſaki ein
getroffen und beabſichtigt morgen nach Kobe zu gehen

Preußiſcher Landtag
Herrenhanus

8 Sitzung vom 24 März 10 Uhr
Das Haus erledigt in einmaliger t e durch un

veränderte Annahme die Geſetzentwürfe betr die Heranziehung
der Fabriken 2e mit Präzipualbeiträgen für den Wegebau in
der rovinz Weſtfalen und betr den Erlaß der Wittwen
und Waiſengeldbeiträge der unmittelbaren Staatsbeamten und
geht ſodann zur Berathung des Staatshaushalts
etats über

Herr v Kleiſt Retzow hat folgenden Antrag geſtellt Die
Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage baldmöglichſt Vor
lagen zugehen zu laſſen durch welche der evangeliſchen Landes
kirche die für ihre dringendſten Bedürfniſſe namentlich zur Be
gründung neuer Parochien und zum Bau neuer Kirchen ſowohl
in übermäßig ſtarken Gemeinden als insbeſondere in der
Diaſpora zur Herſtellung kirchlicher Seminarien und zur Ein
führung von Vikariaten zur Ablöſung der Stolgebühren zur Aus
übung des Kirchenregiments und zur Herſtellung eines ausreichenden
Einkommens der Geiſtlichen und nach deren Tode zur Unter
ſtützung ihrer Angehörigen nöthigen Mittel in Form geſetzlicher
Regelung dauernd gewährt werden
Zur Geſchäftsordnung erklärt Herr v Kleiſt Retzow daß

ſein Antrag einen Druckfehler in der Ueberſchrift enthalte Es
handelt ſich nicht um einen ſelbſtändigen Antrag ſondern nur um
eine Reſolution
Oberbürgermeiſter Struckmann erklärt daß wenn durch

dieſe Abänderung des Antrages werden ſolle daß der
es ſchon heute zur Verhandlung gelange er dagegen proteſtiren

müſſe
Präſident Herzog v Ratibor bittet die Erledigung dieſer

Geſchäftsordnungsfrage bis zur Beendigung der Etatsberathung
zu verſchieben und bringt zunächſt einen Antrag des Herrn
v Schöning zur Abſtimmung welcher dahin geht den Etat
vorbehaltlich der Generaldiskuſſion en bloc anzunehmen Das
Haus ſtimmt dieſem Antrage zu

Jn der Generaldiskuſſion führt
Frhr v Mirbach Klage über die Nothlage der Landwirth

ſchaft des Oſtens und richtet die Bitte an den landwirthſchaftlichen
Miniſter auch in Zukunft wie bisher dieſen Zuſtänden ein wohl
wollendes Intereſſe zuzuwenden

Damit ſchließt die Diskuſſion
Es folgt die Berathung 77 von der Kommiſſion be

antragten Reſolution die Staatsregierung zu erſuchen
a den Fonds zur Verbeſſerung der Lage der Geiſtlichen für

1888/89 ſo zu bemeſſen daß das Mindeſteinkommen in
evangeliſchen Pfarren 2400 in katholiſchen 1800 M und
nach 25 jähriger Amtsdauer in erſteren 3600 in letzteren
2400 M betsigt

die Poſitionen des Extraordinariums zur weiteren Er
höhung des Meßbildverfahrens für die Aufnahme von Bau
denkmälern und für die Diakonatspflege 15,000 auf das
nächſte Jahr in das Ordinarium aufzunehmen

Herr v Kleiſt Retzow bittet ſeine Reſolution zugleich mit
der jetzt zur Berathung ſtehenden die ſie ergänze zu verhandeln

Oberbürgermeiſter Struckmann bittet aus geſchäftsordnungs
mäßigen Gründen und mit Rückſicht darauf daß eine große An
zahl der Mitglieder des Hauſes von der Einbringung des An
trages nichts gewußt habe und ſich infolgedeſſen nicht darauf
e e derecten können von der Berathung des Antrages

abzuſehen
Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte zieht Herr v Kleiſt

Retzow auf Veranlaſſung des Herrn v WedellPiesdorf ſeinen

Ehe ſie darüber r geworden iſt der Zug vorbei
unde die die Muſik nicht vertragen können heulen auf dem

Hof Hähne krähen Hühner gackern Enten und Gänſe fliegen
üngeſchickt von ihrer Pfütze auf und watſchein ſchreiend hinter

einen nahen Zaun der Puthahn läuft roth geärgert über die
Dorfſtraße Sperlinge zwitſchern und ſchwa ungenirt da
zwiſchen und der Ochſe brummt den tiefen Baß dazu

Es iſt heute nur ein kleiner Marſch der Tag war ja bereits
weit vorgeſchritten als man ausritt und es muß nicht gleich
ſo eifrig angefangen werden

Eut Ding will Weile haben
Die Sonne ſtand noch am Himmel als die vorangeſchickten

Quartiermacher dem Regiment ſchon entgegenkamen
Am Eingang des Dorfes hielt ein Offizier der einen earmoiſin

rothen Kragen hatte
Er meldete ſich beim Oberſten daß er beauftragt ſei den

verſchiedenen Schwadronen ihre Lokalitäten anzuweiſen

Der Alte lächelte Als ob wir das nicht ebenſo gut
wüßten wie jener wenn nicht vielleicht beſſer

Er hatte das Terrain auf dem Papier wir hatten s im
Kopf durch häufiges Sehen
Zwei Meilen von unſerm kleinen Neſt Als wenn wir da

nicht ſchon geweſen wären
Die Schwadrönen trennten ſich dann floß jede wieder in

kleinere Abtheilungen auseinander mit ihrem Quartierzettel
verſehen auf dem der Name des betreffenden Bauern ſtand

Padderow und Naſewitz lagen zuſammen das wußten die
Quartiermacher ſchon und wo ſie es irgend möglich machen

konnten thaten ſie es nicht mehr wie gern
Das r lag etwas abſeits von der großen Maſſe ent

fernt tief ſchwarz im Abendgrau
Die Sonne die eben noch ſo groß und roth am Horizont

geſtanden war ſchnell hinter den grünen Wald g und
hatte ihre Feuerſtrahlen mitgenommen

Nun ſah die Erde aus wie Aſche die von dem brennenden
Tage übrig geblieben

Noch geblendet von dem feurigen Ball der eben ing
Auge geſchienen ritten die beiden Freunde gudunklen Hof de ne
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Antrag zurück und behält ſich vor demnächſt denſelben als
ändi berathen zu laſſenlelbrin gen Anna erraten beantragten Reſolution bemerkt

err v Kleiſt Retzow daß das was bisher für die Kireben ſei durchaus unvollkommen be net d müſſe
und daß das in den diesmaligen Etat zur Verbeſſerung der Lage
der Geiſtlichen Eingeſtellte nur ein n ſei Die Nothwendig
keit einer beſonderen Staatsdotation trete immer mehr hervor
und man müſſe die Regierung immer von neuem drängen in
dieſer Richtung weiter vorzugehen

inanzminiſter v Scholz erklärt daß es vollkommen über
üſſig ſei die Regierung zu einer weiteren Verbeſſerung der

iußeren Lage der Geiſtlichen dr woöllen da dieſelbe
bereits erklärt habe daß ſie es ſich ſelbſt gige en ſein laſſen
wolle im nächſten Etat Mehrbewilligungen fü 1
zuſchlagen Die Reſolution habe nur inſofern Zertt als ſie ein
werthvolles Einverſtändniß der Regierung mit der Landes

vertretung konſtatire nNachdem auch Oberbürgermeiſter Struckmann ſich für die
Reſolution ausgepraben hat wird dieſelbe einſtimmig an
genommen Damit iſt die Tagesordnung erledigt

Nächſte Sitzung unbeſtimmt
Schluß 12 Uhr

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bremen 25 März Auch hier hat ein Comite r

Errichtung einer Reiterſtatue für Kaiſer Wilhelm
gebildet

Die Eiſfenbahnbrücke bei Thorn iſt bis jetzt durch
drei Standbilder darſtellend den Landmeiſter Hermann Balk den
Hochmeiſter Hermann v Salza und den König Friedrich II ver
ziert welche in Niſchen der Thürme der beiden Hauptpfeiler auf
geſtellt ſind Eine vierte Niſche ſteht bis jetzt leer da Sie iſt
für das Standbild des Kaiſers Wilhelm I beſtimmt
deſſen n und Aufſtellung derſelbe zu ſeinen Lebzeiten
nicht geſtattete Nun wird das wohl bald geſchehen und das
h gegenüber dem des Großen Friedrich ſeinen Standpunkt
erhalten

Die für den 15 Mai projektirte Eröffnung der deutſch
natisnalen Kunſtgewerbe Ausſtellung in München
iſt ſicherem Vernehmen nach auf den 1 Juni verſchoben da
die höchſt umfaſſenden Vorarbeiten die Einhaltung des früheren
Termins unmöglich machen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 22 März Die beiden Cigarrenmacher Bauer

aus Neuſchönefeld und Steinmüller aus Auma welche im
Januar d J mittels Einbruchs im Silber ſchen Geſchäfte in der
Ritterſtraße hier Schmuckſachen im Werthe von über 7000 M
geſtohlen hatten ſtanden heute deshalb vor der Strafkammer
des Landgerichts Der erſtere wurde zu 8 letzterer zu 9 Jahren
Zuchthaus verurtheilt außerdem für beide auf je 10 jährigen Ver
luſt der Ehrenrechte erkannt

Provbinzial Nachrichten
z Merſeburg 25 März Geſtern erfolgte im Schloßgarten

ſaale die feierliche Vereidigung der unmittelbaren
Staatsbeamten bei der Regierungs und bei der Kreis
behörde auf Kaiſer Friedrich vor dem Hrn Regierungspräſident
v Dieſt Die Zahl der Vereidigten belief ſich auf mehr als 180
Die feierliche Handlung ſchloß mit einem begeiſterten Hoch auf
Se Maj Kaiſer Friedrich Geſtern ſchloß das Dom
ymnaſium fein Schuljahr mit der üblichen öffentlichen
rüfung Das neue Schuljahr beginnt am 9 April Heute

wurden in den bezüglichen Kirchen konfirmirt in der Stadt
kirche 168 in der Altenburger 102 einſchl 12 aus der Flale
Meuſchau in der Neumarktskirche 59 einſchl 2 aus der Filiale
Löſſen zuſammen in den drei genannten Kirchen 329 Kinder

Eilenburg 24 März Nach dem vom m oruhnrke
Dir Wiemann herausgegebenen Jahresbericht über das
hieſige Realprogymnaſium unterrichteten im verfloſſenen
Schulhjahre an dieſer Anſtalt außer dem Leiter 5 ordentliche
Lehrer ein Religionslehrer 2 wiſſenſchaftliche Hilfslehrer 2 Probe
kandidaten ein Zeichenlehrer und ein Geſanglehrer Die Anſtalt
hatte zu Beginn des Schuljahres 92 zu Ende deſſelben 93 Schüler
von denen 61 Einheimiſche 27 Auswärtige und 5 Ausländer
waren Das Durchſchnittsalter der Schüler in Sekunda war 16,7
in Sexta 10,6 Jahre Die Wohnungsnoth nimmt auch
hier ihren Anfang Zehn bis zwölf Familien ſind vorhanden
welche zum 1 April noch keine Wohnung haben ſich ſichern
können In den letzten Tagen forderte der Magiſtrat die Haus
beſitzer welche noch kleinere Wohnungen vermiethen oder noch ein
richten wollten auf ſich zu melden

S Landsberg 25 März Die Stadtverordneten Verſamm
lung wählte in ihrer jüngſten Sitzung anſtelle des am 1 April
nach Halle verziehenden Beigeordneten Thoß den Apotheken
beſitzer De Schachtrupp als unbeſoldeten Magiſtrats Aſſeſſor
und Beigeordneten auf die Zeit bis 1890 Der bisherige
Kommunalſteuerſatz 50 Proz Zuſchlag bleibt auch für
188889 beſtehen eine Erhöhung S iſt bei der günſtigen
ſtädtiſchen Finanzlage nicht erforderlich Heute fand in der
Stadtkirche die feierliche Einſegnung der e en 40 Konfirmanden ſtatt Jm Februar e 348 Perſonen die gieſge
Natural Verpflegungs Station in Anſpru
nommen

ge

Kaum waren ſie durch s Thor gekommen als zwei Hunde
mit wüthendem Gebell auf ſie losfuhren

Die Pferde ſcheuten ſich aber gar nicht ſondern ſchnoben
nur leis und ſenkten die Köpfe ſo daß die Köter ungenirt an
den Reitern emporſpringen konnten

Der Padderower zeigte nicht gern daß ihm ſo etwas un
angenehm war am wenigſten markirte er die Furcht vor Hunden
obgleich man denen gegenüber ziemlich machtlos iſt und in der
Regel eine lächerliche Rolle ſpielt

ier war es aber ſchwer ſeinen Gleichmuth zu bewahren
denn die eine Beſtie ſprang mit ſolcher Kraft und Energie an
ihm empor daß ſie ihm beinahe mit der Schnauze ins
Geſicht kam

Hund verdammter ſchrie da Padderow Bauer
Will er wohl ſeinen Köter zurückrufen 7

Doch da ſaß das Thier ſchon vor ihm auf dem Sattel und
legte ihm die Vorderpfoten auf den Küra

Beim Naſewitzer hatte ſich die andere Beſtie einquartiert
Lotto Schlups klang es da wie aus einem Munde

3 anmſt du denn her du Himmelhund du Raben
er
Wien waren auch die beiden Burſchen herangetreten
Ach Gott Herr Lieutenant nehmen Sie s doch nur nicht

übel, ſagte Hundewurm der Schlups ließ ſich ja ni
halten und da iſt der Lotto auch mitgelaufen

Pittelko meinte natürlich daß Lotto den Anfang gemacht
be aber es gab ja keine Schelte von den Herren die

andſtraße war groß und im Stall Raum genug da
hatte man noch Freude an den beiden guten Herzen

Nun wurde abgeſtiegen und dem Bauern die Hand gedrückt

ieſen Zweck vor Wort

t ersleben 25 März n letzter Stadtverordnetent die hierſelbſt zu erhebenden Gemeindeſteuern
auf 150 Proz der Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer
75 Proz der Grundſteuer und 50 Proz der Gebäudeſteuer feſt

eſtellt Ferner wurde beſchloſſen den Antrag der MagiſtratsElbalternbeamten um Gewährung von Wohnungsgeldzuſchuß bis

zum Einkritt einer günſtigeren e n er Wedr
n Schleuſingen 25 März Hr Gymnaſiallehrer Wahlehier i t dieſen Tagen auf en Tnſnchen in Ruheſtand ehe

worden nachdem derſelbe 38 Jahre lang ſein Amt in treuer Pflicht
erfüllung verwaltet und in Segen gewirkt hat Bei ſeiner Ent
laſſung dankte ihm Hr Gymnaſial Direktor De Schmieder in
warmen Worten für ſein treues Wirken und die Gymnaſialſchüler
brachten ihrem lieben ſcheidenden Lehrer am Abend in herzlichen

en und in dem Vortrage einiger vierſtimmiger Geſänge einen
Dankes und Abſchiedsgruß

S Bad Schmiedeberg 24 März Bereits in einem
früheren Vortrage hatte Hr Gartenbauſchuleubeſitzer Böttcher
in Nauendorf über die ger bemeſſenen Erträge des Obſt
baues gegenüber den dürſtigen Ernten anderer Kulturen ge
ſprochen In ſeinem letzten öffentlichen Vortrage wendete er ſich
der Frage zu wie hat der Baumzüchter ſeine Pfleglinge zu
pflanzen zu ſchneiden und zu pflegen wenn ſie den Erwartungen

eniſprechen ſollen Redner betonke hierbei nur das beſte Pflanz
material zu verwenden und redete bezüglich des Schnittes und
der Pflege den Beſtrebungen der Regierungen das Wort auf
Gemeindekoſten Baumwärter ausbilden zu laſſen denendann die ſachliche r der Bäume zu unterſtellen ſei Zu
wirkſamer Förderung des Obſtbaues dient die Thätigkeit der in
neuerer Zeit an vielen Orten der Provinz gegründeten Obſtbaum
vereine und auf dieſe Veranlaſſung hin dürfte auch hier ein
ſolcher Verein ins Leben gerufen werden

S Bad Schmiedeberg 22 März Eine Kuh des Zimmer
manns Sch zu Reinharz brachte geſtern ein Kalb mit 2 Köpfen
zur Welt Der größere derſelben zeigt keine ungewöhnlichen Merk
male und ſchließt ſich auch regelmäßig an den ſehr kurzen Hals

ewachſene kleinere iſt zwar ebenfalls äußerlich ganz wohl geformt
at aber nur ein Auge in der Mitte der Stirn das ungewöhn

lich groß und nach rückwärts gekehrt iſt Die Mißgeburt ver
endete alsbald

44 Quedlinburg 22 März Beim Bau unſeres neuen
Gymnaſiums wurde der Stadt Quedlinburg das Gebäude wie
auch das Grundſtück des alten Gymnaſiums eines früheren

ren e vom gu als e übergebenafür lieferte die Stadt den Bauplatz zum Neubau und über
nahm die Unterhaltungspflicht des neuen Gebäudes
und des geſammten Jnventars deſſelben Jnfolge
dieſer Verpflichtung entſtanden mancherlei Mißhelligkeiten die
Stadt empfand dieſelbe als eine unbequeme Laſt und deshalb
beſchloſſen die Stadtverordneten am 19 die Unter
haltungspflicht gegen eine feſtſtehende Rente ab
zulöſen und dieſerhalb bei dem Provinzial Schul
Kollegium vorſtellig zu werden Eine vorher vorzunehmende
allgemeine Erneuerung wird eine Ausgabe von etwa 1000 M
erfordern Der Schule ſelbſt dürfte dieſer Wechſel in der Unter
haltungspflicht ſehr erwünſcht ſein Jn derſelben Stadt
verordneten Verſammlung wurde Gerichtsaſſeſſor Severin
durch Hrn Oberbürgermeiſter De Brecht als Stadtſyndikus ein
geführt Nach dem Gemeinde Haushaltsplan für 188889 für
unſere Stadt wird auch im nächſten Jahre die Gemeinde
Einkommenſteuer 1662 Proz der Klaſſenſteuer betragen

Einer ſeitens des Hrn Generaldirektors Liſtemann in
Magdeburg ergangenen Einladung zu einer Vorbeſprechung
über die behufs Errichtung eines Denkmals des hochſeligen
Kaiſers Wilhelm daſelbſt zu unternehmenden Schritte am
24 d iſt ſeitens der Bürgerſchaft in reichſtem Maße entſprochen
worden Der ins Leben gerufene Ausſchuß ſetzte ſich ſofort zu
ſammen und ſtellte ſeine Dienſte in patriotiſcher Hingebung dem
Werk zur Verfügung Eine vorläufig in Umlauf geſetzte
Sammelliſte ergab wie die Mgd Ztg berichtet eine Summe
von 50,290 M Die Verſammlung trennte ſich unter dem ſicht
baren Eindruck verſchiedener Anſprachen in denen die dringende
Nothwendigkeit der Bethätigung der Dankbarkeit gegen den ver
blichenen großen Kaiſer betont worden war

e Sondershanfen 24 März Jm ſtädtiſchen Lehrerinnen
ſem in ar gelangte heute abend die dir g unter Vorſitz des
Geh Schulraths De Kieſer als fürſtlichem Kommiſſar und unter
Leitung des Direktor Kunze abgehaltene Reifeprüfung zum
Abſchluß Von den 5 Aunwärterinnen die in die Prüfung ein

etreten waren konnen 4 die nachgeſuchte Unterrichtsbefähigung
ür höhere und mittlere Mädchenſchulen zuerkannt erhalten während
eine wegen mangelhafter Leiſtungen in den fremdſprachlichen Fächern
ſich mit dem für Volksſchulen berechtigenden Zeugniſſe begnügen
mußte Ein 6 junges Mädchen das ſich einer Nachprüfung im
Franzöſiſchen und Engliſchen behufs Ergänzung des bereits vor
7 Jahren erlangten Prüfüngszeugniſſes unterzog erreichte gleich
falls ſeinen Zweck Jn Arnſtadt ſtarb heute nach längerem
Siechthum der Oberbürgermeiſter Hülſe mann Ein klarer
Blick eine reiche Erfahrung und eine unentwegte Geradherzigkeit
Zeichneten den Mann der zu den erſten juriſtiſchen Kräften des
Fürſtenthums zählte aus Jm Rathe der Stadt wie im Land
tage unſeres Fürſtenthums deſſen Syndikus er war hat er jeder
zeit eine ausſchlaggebende Stelle eingenommen

t r Dirnen ſind ſo eng von Begriff und ſo arm an Selbſt
ritik

Das ſteht und dreht läßt ſich in die nackten Arme kneifen
ſchlägt die Augen nieder lächelt zu allem und hält zu
allem ſtill

Das iſt Natur
In der Stadt würde die Erzürnte eine Ohrfeige geben
Das wäre Unnatur

Die Herren Söhne find nicht da die werden nicht ge
zeigt obgleich s oft beſſer wäre ſie kämen zum Empfang

anſtatt der Mädchen rm der n roch es wie s in allen Bauerſtuben
riecht wonach
Nach Reinlichkeit nach dem Kanarienvogel nach

der Katze die um den Ofen ſchnurrt nach dem ſauber
auf emachten Bett nach dem Sand der den

Dielen liegt 35Vielleicht nach alledem aber nicht ſchlecht kräftig

oder auf den Scheunflur oder in die Wagenſchauer
Das Herz geht einem auf dabei weil es geſund iſt un

beleckt und ungeziert weit ſchöner als im Schiafgemach der
Gnädigen wo alles Kunſt iſt auf kranke Nerven wirkend
nicht auf friſchen Sinn

Gedeckt war ſchon die Waſſerflaſche und die Kümmelflaſche
ſtanden da die irdenen Teller und die groben Tücher Meſſer
und Gabel über s Kreu
davor das ſchöne e ſchwarze Brot auf das die

g e
ſchon den Mund wäſſerig machte gſe

dann Muttern auch die beiden Töchter hielten ſich
im e rrarund und ſchämten ſich

ovor

Sie wußten es wahrſcheinlich ſelber nicht

Lieutenants ſetzten ſich dann kam Mutter an mit derſch n Schüſſe u e e au n on
Lartoffelklöße mit Speck in Mohnſuppe in viel Mohn

ſuphe daß ſie ertrinken t nn ert koi wenn ſie unter

des T ieres an Der aus dem größeren Kopfe nach hinten heraus

geſund und angenehm als wenn man in den Garten kommt M

und der dicke Zinnlöffel M

Gera Reuß 22 März Jn vergangener Woche hielt die
Sergret öhere Handelsſchule und Handelsakademie hier unter
Vorſitz eines fürſtlichen Ken re ihre mündliche Prüfung

e

J

Den zugelaſſenen Schülern konnte ſämmtlich das Zeugniß der
Reife ertheilt werden welches zum einjährig freiwilligen
Militärdienſt berechtigt Die Geraer Handelsſchule einſchlfachwiſſenſchaftlichen Abtheilun HandelsAkademie wurde im

letzten Schuljahre von 22 Schülern darunter verſchiedenen Aus
ländern beſucht

Jn thüringiſchen Blättern iſt viel von dem Quellen
finder Beraz die Rede geweſen So oft ſeine Findergabe
berühmt wurde ebenſo vft fanden ſich auch Zweiſler die die Sache
für Humbug erklärten Letztere Anſicht ſcheint auch die badiſche
Regierung zu theilen denn dieſelbe hat nach der offiziellen Karls

Odenwaldes vor dem ſogen Quellenfinder Beraz eindringlich
gewarnt Dieſes Vorgehen von amtlicher Seite gegen den ge
nannten Wundermann ſtützt ſich auf Erhebung des badiſchen
Miniſteriums des Jnnern nach welchem eine ganze Reihe von
Gemeinden und Privaten für völlig erſolgloſe Quellenangaben
ganz erhebliche Honorare an Beraz bezahlen mußte

r Am Donnerstag v W wurde in der Vereinsturnhalle zu
Plauen beim Uebungsfechten mit Rappieren der J Hüppner
von ſeinem Fechtgegner einem Referendar unerheblich im rechten
Augenwinkel verletzt Die Wunde verſchlimmerte ſich indeß derart
daß der Verletzte in das Stadtkrankenhaus gebracht werden
mußte woſelbſt er am Montag unter großen Schmerzen verſtarb
Den Fechtgegner trifft kein Verſchulden ſein Rappier war an der
e Drahtmaske die der Aſſeſſor trug hängen geblieben
und hatte dabei den letzteren getroffen

Vermiſchtes
Die Leibdienerſchaft des Kaiſers Wilhelm

iſt mit werthvollen Geſchenken bedacht worden Es empfingen auf
Anordnung des Kaiſers Friedrich der Garderoben Jntendant
Engel und der alte Kammerdiener Krauſe je eine prachtvolle
goldene Uhr auf welcher das Bildniß Kaiſer Wilhelins ein
gravirt iſt und eine goldene Kette Dem Leibchirurgen Staude
und dem Garderobier Eſchbach wurde je eine koſtbare Tuchnadel
mit dem Namenszug des Kaiſers eingehändigt Der Kammer
diener Uckermärker die ergrauten Kammerlakaien Hermann und
Deutſchmann haben das Hohenzollernkreuz der Garderobier Lorke

und die e Stolte Rieger Barnewitz Weiß Rau das
Allgemeine Ehrenzeichen erhalten Jn der Waffenhalle des
Palais überreichte der Hausminiſter Graf StolbergWernigerode
mit Worten der Anerkennung dieſe Auszeichnungen und Ehren

eſchenke den Leibdienern denen dabei die Thränen in den Augenſanden Die Leibdiener waren vorher von den Majeſtäten
empfangen worden

es Kronprinzeſſin von England iſt zur Feier
ihrer ſilbernen Hochzeit von einer der engliſchen Univerſitäten zum
Doctor musices promovirt worden Die engliſchen illuſtrirten
Wochenſchriften beſchäftigen ſich eingehend mit dieſer Thatſache
Der zie bringt eine Abbildung des Promotionsaktes der
Kronprinzeſſin Alexandra Der im Namen der betreffenden Hoch
ſchule Cambridge oder Oxford fungirende akademiſche Würden
träger mit Allongenperrücke und Talar lieſt eine lateiniſche Ur
kunde vor welche die Verleihung des Doltorgrades an die kunſt
eübte Prinzeſſin mit einem ſchwungvollen Elogium feiertKringeſſin Alexandra ſteht vor ihm in older Jugendſchöne an

gethan mit dem gown, dem Doktortalar den Doktorhut in der
Hand tragend Jm Hintergrund ſitzt der Gemahl Prinz von Wales
ebenfalls angethan mit akademiſcher Tracht denn auch er ver
einigt mehrere Grade auf ſeinem Haupte

Der Afrikareiſende G A Krauſe der kürzlich
eine Reiſe von Akra an der Goldküſte bis in die Gegend von
Timbuktu vollendet hat und inzwiſchen nach Europa zurückgekehrt
iſt berichtet in Pekermann s Mitth über die ungewöhnlichen Be
dingungen unter denen dieſe Reiſe ausgeführt wurde folgendes

Jch werde auf meiner Reiſe 4000 5000 m zurückgelegt haben
von denen 3500 4000 von Europäern noch nicht betreten waren
Vielleicht übertrifft eine oder die andere der ſeit Stanley s großer
Kongoreiſe ausgeführten Durchquerungen meine Reiſe um eine
Kleinigkeit aber keine hat ſich auf ſo viel neuem Boden bewegt
Dieſe Tauſende von Kilometern habe ich e zurückgelegt
wenn ich von drei 7 Bootfahrt abſehe Während der ganzen
Reiſe bin ich ohne Diener grwoſen nur während der Märſche
habe ich einen Träger gehabt von Beletä aber wo ich mein
Gepäck im Stich ließ um weiter vordringen zu können gegen die
Küſte bis Atakpame bin ich mutterſeelenallein gereiſt mit für
mich ziemlich ſchwerem Gepäck etwa 30 Pfd Jch glaube nicht
zu übertreiben wenn ich annehme daß die Koſten einer Forſchungs
reiſe wie die meine bei jedem anderen Reiſenden mindeſtens
60 80,000 M betragen haben würden Zudem halte ich es für
ſehr wahrſcheinlich daß eine größere Forſchungsexpedition nicht

erregen vordringen durfte Geſtattete doch neuerdings der König
von Gondſcha einer engliſchen Regierungsexpedition nicht von
Salaga bis Jendi der Hauptſtadt von Dagämba d
Als ich im April 1886 in Akra landete beſaß ich 5 Lſtrl 11 Shill
8 Pence Von dieſer Summe mußte ich dem Träger von Akra
bis Salaga allein 1 Lſtrl 5 Shill bezahlen und mit dem Reſte
habe ich meine Reiſe bis in die Nähe von Timbuktu und zurück
bis Salaga ausgeführt Es läßt ſich denken daß ich habe haus

mit meinem Gelde umgehen müſſen daß ich von allen
equemlichkeiten ausnahmslos von vielen für Europäer unter

ſchwerer war als der Kloß am Rande herum ſchwamnmien

auch ſchöne Roſinen
Als Padderow die letzteren ſah ſchüttelte er ſich da

wie die Backpflaumen

beiden ſchmecken würde

Die Mutter natürlich auch die hatte das Eſſen
ja gemacht das war ihr Stolz wenn es ſo recht glatt

runterging tDie beiden Dirnen ſtanden verſchämt im Hintergrund und

nichts übel in der Welt
adderow lag gern mit Naſewitz zuſammen weil er ihm

ſtets ſo angenehm und nützlich war

alle Speiſen die er ſelber nicht vertragen konnte ließ ſich die

xeilich drüber vergeſſen wenn ſie nicht ſo groß wurden

ß ſie Strafe verdieuten a mrt Augen waren auf die beiden Gäſte gerichtet und
warteten mit ſtiller Freude auf den Anfang

Naſewitz ſtieß Padderow mit dem Kiie än

Los ſagte er ſo d nhen fuhren ſie mit den Löffeln in den Brei der La
e ſich einen Kloß heraus und der Dice ſchob ſich

e geben ſeine kleinen Ungezogenheiten mußte man

der Brei

56 nen weg S
m äit e e an rutſchteeinem gleich die Kehle in denWort wollen

ruher Zeitung die Gemeinden des Landes beſonders des badiſchen

die Gebiete hätte durchziehen können in die ich ohne Aufſehen zu

konnte ihn einer mit jagen ſo waren ſie ihm verhaßt ebenſo

Der Bauer ſetzte ſich guch ſtemmte die Elleubogen auf den
Tiſch legte das Kinn in die Hände und ſah zu wie s den

freuten ſich Solch Mädchen freut ſich über alles und nimmt

Er zahlte für ihn die Trinkgelder aß mit Todesverachtung

ädel auf den Schooß ſchieben die ihn mit ihrer ſüßen Laſtbeglückt kurz einen henen Menſchen ten

t

et hatte Naſewih einen im Löffel er wollte die Hälfte

gen hinab
er ſagen aber die Stiſnie verſagte ihm

ſc



tblößt war Nicht dankbar genug kann ich Gott dafür ſein dat t auf der ganzen Reiſe vor ernſter Krankheit bewahrt hat
und mich im Augenblick wo mein Chinin zur Neige ging eine
neue Fieberpflanze auffinden ließ Ohne e e wäreich vielleicht ch lebend nach Salaga zurü
volles Vertrauen in ihre fiebertödtende Kraft hätte ich nicht ge
wagt von Salaga über Sogede und Atakpame nach der Sklaven
küſte zu gehen ſondern wäre auf dem bekannten Wege von
Salaga direkt und ſchnellſtens nach Akra an der Goldküſte ge
gangen Jch habe von Salaga aus Proben dieſer Fieberpflan
an den ba ger Miſſionsarzt Hrn P Fiſch in Abur an der Gold
küſte geſandt damit er Verſuche damit anſtelle Leider ſind die
Proben nicht abgeliefert worden Jch habe meine Reiſe gänzlich
Pelherts zurückgelegt ohne Gewehr Revolver Schwert

eſſer

den Tropen als durchaus n n Dingen gän 5

Zlll eder den roten Beltet ſeit ſteben Jahren in der z
v W zum erſtenmale wieder die mit Eisbooten geführt
nachdem der Eistransport über den Masnedſund und Oddeſund
bereits eingerichtet war Jndeſſen wird die Beförderung über
den Großen Belt bis jetzt nur zum Theil über das Eis bewerk
ſtelligt da auf eine größere Strecke zwiſchen Korſör und Sprogöe
noch offenes Waſſer iſt ſo daß die Schiffe bis zum Beginn des
Eiſes fahren von wo aus dann die Boote die übrige Verbindung
bis Fühnen Beſorgen Dieſer Eistransport hat neben ſeinen ver
ſchiedenen weniger angenehmen Seiten etwas Romantiſches an
ſich ſo daß Zuſchauer meilenweit heranſtrömen um bei Kunds
hoved in der Nähe von Nyborg die Boote ans Land kommen zu
u ſehen Oft kommen fünf ſechs und mehr Boote in einer

Reihe über das Eis Jedes Boot hat natürlich ſeinen beſonderen
Führer und wird von 6 8 bis 10 Mann über das unebene Eis

eſchleppt einige ziehen das Boot an einem langen Tau indemſie dem Führer folgen der mit einem langen Stabe in der Hand

voranſchreitet während andere das Boot ſchieben und gleichzeitig
mit einer Stange im Gleichgewicht halten die quer über dem
Boot befeſtigt iſt Das Boot iſt mit Poſtſäcken und ähnlichen
Poſtſachen beladen von den Reiſenden haben nur Frauen und
Kinder das Recht in den Booten ſitzen zu bleiben während die

erren ohne Ausnahme zu J auf dem Eiſe neben dem
oot gehen müſſen Der praktiſche Reiſende der genöthigt iſt in

dieſer Weiſe den Belt zu paſſiren verſieht ſich natürlich mit
Strohſchuhen Wenn das Transport Geſchwader nun bisweilen
zu einer Stelle unſicheren Eiſes gelangt wo das Boot durch
bricht oder zu einer offenen Rinne in der großen Eisfläche ſo
handelt es ſich darum das Boot ſo ſchnell als möglich klar zu
machen die männlichen Paſſagiere werden dann an Bord ge
nommen und die Beſatzung die bisher zog und ſchob nimmt nun
ihre Plätze auf den Ruderbänken ein und ſucht das Boot vor
wärts zu bringen bis zu der Stelle wo wieder der Schlepp
transport beginnen kann Oft geht es in Zickzacklinien durch die
Unebenheiten hindurch welche durch Zuſammenſchieben des Eiſes
entſtanden ſind Am Ufer bezeichnet eine Flagge die Landungs
ſtelle Jn unmittelbarer Nähe auf der Station Knudshoved ſteht
der Zug bereit welcher Poſt und Paſſagiere ſofort nach Nyborg
und weiter nach dem Süden führt Die Beſatzung der Eisboote
ſaßen Seeleute und Fiſcher aus dem nyborger Zolldiſtrikt es

ind ſchnelle und unerſchrockene Leute die mit ihren langen Eis
bootſtiefeln die ihnen zu dieſem Gebrauche auf Staatskoſten ge
liefert werden und gekleidet in isländer Jacken und mit dem
Südweſter auf dem Kopfe allen Strapazen trotzen und ſtets ihren
fröhlichen Geſang erſchallen laſſen während ſie das Bvoot vor
wärts ſchleppen es iſt ziemlich ſicher daß ſie nichts davon
merken ſelbſt wenn das Wetter kalt iſt Der Führer eines
Bootes erhält 8 Kronen als Tagelohn die übrige Mannſchaft
5 Kronen überdies bekommen ſie alle eine Vergütung für jede
Ueberfahrt

Zum Theaterbrand in ter Wie man nochIn dem BaquetTheater wurden meiſtens leichte Opexetten ge
ſpielt Das Theater war ſtets gefüllt als das einzige des
Namens werthe Vergnügungslokal der Stadt Die Behörden
haben noch keine amtliche Liſte über die Todten und Verwundeten
angefertigt unter denen ſich einige Amerikaner und Engländer
befinden ſollen da Oporto ein KleinEngland iſt Bei elektriſchem
Licht werden noch immer Tag und Nacht Leichen aus den
Trümmern gezogen Unter ihnen ſind nach der Kleidung zu
urtheilen viele Matroſen Wie gewöhnlich ſind die Jnhaber der
theueren Plätze meiſt glücklich entkommen Die Matroſen und
Hafenarbeiter welche auf der 2 Gallerie waren ſchlugen
erbarmungslos alles nieder was ihnen im Wege war Sie ge
brauchten ihre Fäuſte Füße und Meſſer Junge Mädchen
Kinder und Frauen wurden buchſtäblich abgemetzelt Da die
Vorſtellung eine Benefiz Vorſtellung und ſehr gut war ſo war
das Haus völlig ausverkauft Die Garderobe verbrannte
gänzlich Das Schauſpielerperſonal kam meiſtens mit dem Leben
rn da eine Thür von der Bühne direkt auf die Straße
uhrte

lSBerſonalnachrichten Der als polniſcher Geſchichts
forſcher und Publiziſt bekannte Kreisrichter a D Kaſimir
v Jarochowski iſt am Sonnabend in Poſen geſtorben Der
ſelbe war Mitglied des Abgeordnetenhauſes in welchem er den
Wahlkreis GneſenWongrowitz vertrat Der älteſte europäiſche
Journaliſt Philipp Bourſon der 57 Jahre lang den

Moöniteur Belge Seite iſt im Alter von 87 Jahren in
Brüſſel geſtorben Derſelbe war bis zuletzt thätig In Kon
tantinopel ſtarb am 22 März unerwartet an einem Leberabsceß
er Prinz Haſſan von et der Bruder des Khedive

Prinz Haſſan e ſeine Erziehung in Oxford und trat dann in
Berlin als Offizier bei einem GardeDragoner Regiment ein Er

machte blos den Mund auf und brachte keinen Ton
ervor
Die Familie ſah ihn lächelnd an

Schmeckt s fragte die Bäuerin
Der Lange nickte ſprechen konnte er noch t
Padderow hatte nun ebenfalls einen im Löffel und da

gerade alle Blicke auf den Freund gerichtet waren nahm er
ihn ſchnell mit der Hand wieder heraus

Aber nun wohin mit ihm inDer Kloß war heiß und brannte ihm in den Fingern
Da wandte Mutter den Kopf noch ein kleines Stückchen

weiter und ſie mußte das Kunſtſtück ſehen

Was thun Allmächtiger Da ſtand Raſewitzen s oſentaſche ein bischen offen hinein mit
t ſo n

Als ihn jetzt die Frau anſah that er ſo als a ite
Nal ſchmeckt s fragte das Weib

r m d e ad oaſewitz dem es oben am Knie ſehr warm wurde faßteſchnell hin und bekam einen Schreck a 4
S da muß ja gleich dachte er e

Eben im Begriff das Ding herauszunehmen ſiel i rguſciſitenhang u gab gnehmen ſtet m r
Du raunte er zu dem Nachbar hinab ſtecke ſiee m hen in v Rocktaſche ſind ſie e

ehmer eSchön gab der Dicke zurück wie du es wünſcheſtDann ließ er die folgenden ſechs in die da en

d

ſt und ohne ſchickt

wohner iſt ſeit Donnerstag von allem Verkehr mit der Außen

uhr kg neun
Gute Nacht ooch Gute Nacht e h
Der Bauer ging mit ſeiner Frau nach links die beiden

Mädchen drehten mit dem Korb und lächelten

war ein recht ſchneidiger Reiter ein et Kamerad
iercorps zuin kürzeſter Zeit en Kriegesdie Liebe des en O

erwerben verſtand Bei Ausbruch d ruſſiſchtürki
quittirte der Prinz den preußiſchen Dienſt und trat an die S A
eines egyptiſchen Corps das der Khedive dem Sultan zur H

ickte
e

Hochwaſſer der Elbe An
Von dem erſchütternden Unglück welches die Anwohner der

unteren Elbe in der letzten Woche heimgeſucht hat haben wir
zwar bereits kürzere Mittheilungen gebracht da das Unglück
allem Anſchein nach aber immer größeren Umfang annimmt
laſſen wir nachſtehend weitere und ausführlichere Meldungen
folgen Die am meiſten gefährdete Stadt Dömitz 3000 Ein

welt abgeſchloſſen Die letzten brieflichen Nachrichten welche den
weriner Zeitungen aus der dortigen Gegend zu ingen datirtenvon Donnerstag nachmittag Sie kamen au Ebeng einem

mecklenburgiſchen Flecken einige Meilen von Dömiß entfernt Es
heißt in denſelben u a, daß die ganze Gegend von Dömitz
einem eng roßen See gleiche und leider die Gefahr
vorliege daß eine Anzahl Menſchen elend umkommen könne da
e ſich in die Bäume geflüchtet hätten und natürlich ohne

ahrungsmittel ſeien Das Schlimmſte iſt daß bei dem ein
getretenen Thauwetter die Gefahr des Perſon ſich ver
größert haben muß Jn Dömitz ſelbſt waren am Mittwoch abend
nur noch zwei Straßen auf kurze Strecken vom Waſſer frei Jn
folgedeſſen wurde die Kirche geöffnet um die Bewohner der Stadt
aufzunehmen In lauenburgiſchen Blättern wird mit Recht ge
tadelt daß man es behördlicherſeits unterlaſſen habe die Bewohner
von Dömitz rechtzeitig auf die ſchon vor vier Tagen voraus
eſehene Gefahr aufmerkſam zu machen Erſt am Dienstag geſongle durch Marktleute welche nach Dömitz wollten die erſte

Kunde von der Ueberſchwemmung in Dömitz in die Umgegend
Dieſe Marktleute erzählten daß ein Fuhrmann von ſeinem VDache
aus Hilfe gerufen habe Man hätte aber des Schlammeiſes
wegen nicht zu ihm kommen können Der Fuhrmann wurde erſt
am Dienstag abend gerettet Obgleich alle Erbpächter aus der
dömitzer Gegend beordert wurden Sandſäcke nach Dömitz zu
fahren um vermittelſt Aufwerfen derſelben ein Steigen des
Waſſers in Dömitz zu verhindern gelang der Verſuch doch nur
um Theil Denn nachdem am Dienstag ein Fallen des Waſſersa bemerkbar gemacht ſtieg es Mittwoch wieder und zwar ſo

ark daß der Elbedeich bei Dömitz durchbrochen wurde Jn
Schwerin traf Donnerstäg abend noch ein Telegramm aus Dömitz
ein worin gebeten wurde einen Aufruf zu Sammlungen in den
Zeitungen zu erlaſſen da unſägliches Elend in Dömitz und Um

en zu erwarten ſtehe Freitag mittag langte in Schwerin
olgendes Telegramm aus dem 11 km von Dömitz entfernten
Malliß ein Dömitz iſt nur auf Böten zu erreichen Neun Dörfer
Lenzerwitz Gr Schmölen Kl Schmölen Polz Kaliß Heiddorf

eidhof Weningen und Wooſten ſind mehr oder weniger unter
aſſer Am ſchlimmſten ſind Polz und Kl Schmölen betroffen

Von letzterem fehlt bisher Nachricht über die Bewohner Magde
burger Pioniere werden in Dömitz erwartet

Jn einem Briefe aus Lenzen heißt es Am 18 machte ſichlangſam ein Steigen des Waſſerſtandes in der Elbe wie in der

Löcknitz bemerkbar welche infolge des Feſtſtehens des Eiſes bei
Dömitz plötzlich zu einem gewaltigen Steigen überging Die
Löcknitz ſtrömte mit einemmale mit einer Schnelligkeit rückwärts
wie man ſie nur an Gebirgsſtrömen bemerken kann Am 19
begann die Löcknitz aus ihren Ufern zu treten und die Fluren
immer mehr mit Waſſer zu decken Die niedrigen außerhalb der
Stadt gelegenen Häuſer wurden mit Waſſer umgeben und gefüllt
Ein reges Leben begann überall namentlich auf den Deichen der
immer mehr wachſenden Elbe Die Deichwachen zogen auf und
ſuchten den Damm zu ſchützen Alles vergeblich Am 20 brach
der r bei Kietz und Garz am 21 bei Kl Wootz Gewaltig
dehnten ſich die Fluthen über die ganze Gegend aus an einer
Unfallsſtelle ſechs Gehöfte mit ſich fortreißend lebendes und
todtes W begrabend Jn dem mit am meiſten bedrängten
unter Waſſer ſtehenden Seedorf ging plötzlich mitten in der Nacht
im 21 Feuer auf man mußle dies ohne Hilfe bringen zu
önnen anſehen Glücklicherweiſe brannte nur ein Gehöft ab

Sichtbar ſtieg das Waſſer zu einer Höhe wie ſie hier noch nicht
geſehen worden Lenzen Dömitz Hitzacker und alle dazwiſchen
liegenden Dörfer 40 50 an der Zahl ſtehen theils mehr theils
weniger unter Waſſer Menſchen und Vieh ſind auf die Böden
rht viele Menſchen ſitzen auf Dachfirſten Schornſteinen und
äumen viele ſind bereits ertrunken und unendlich iſt der

Jammer wo man hinblickt Menſchen Vieh und Jnventar
müſſen in Kähnen gerettet und nach höher gelegenen Stellen ge
bracht werden Nahrungsmittel fangen an zu fehlen und zu der
Waſſersnoth tritt ſo ſtellenweis noch Hungersnoth Am 21 brach
auch noch der Deich bei Pölz jenſeit der Alten Elbe auch dieſeGegend überfluthend und ſier etwas d und Erleichterung
bringend Dieſe Nacht ſollen Pioniere und Pontons zur Rettung
eintreffen Der Bahnverkehr von Wittenberge bis Dömitz iſt in
folge des Einſturzes von Brücken vollſtändig eingeſtellt und der
Poſtverkehr wird durch Nothpoſt von Karſtedt aus vermittelt
Hin und her fliegen die vorhandenen lange nicht ausreichenden
Kähne behufs Rettung und rührend iſt es wie einer um den
andern beſorgt zur Hilfe eilt und Tag und Nacht gearbeitet wird
um das e e zu retten Zwei Dampfer Königin Luiſe und

Graf Moltke Hrn Hauptm Tonne in Magdeburg gehörig und
vom Beſitzer in liebenswürdiger Weiſe zur Verfügung geſtellt
brachten die unglücklichen erreichbaren Bewohner von Kietz und
Kl Wootz nach Lenzen und Vietze Am 22 März morgens trafen

Und wenn Sie mich todtſchlagen ſtöhnte der dürre
Freund

Dann lehnte er ſich hintenüber und redete fürder keine
Silbe mehr

Blos ſechs Kümmel ließ er ſich noch einflößen um den
Druck ein bischen zu mildern

Na aber Sie wandte ſich Mutter an den Dicken
Sie können doch die paar Dinger wohl noch uppäten

Nicht für die Schätze von Venedig rief Padderow
Dann trank er aber auch noch ſechs obgleich er keinen

Druck im Magen hatte und eine Butterſtolle aß er auch
zum Schluß n rundherum

Nachher wurde noch ein bischen geraucht der Bauer
plierte die Mutter plierte Padderow ſperrte den Mund aufals wenn er jemand verſchlingen wollte Naſewitz zitterte mit
der Oberlippe die Hühner ſuchten ihre Ruheſtatt die Thurm

dann

mir an ru

e e et o a h Won nd mochte wohl noch drin ſeinNa ätens man die paar noch quäſte die Ba

we

n innu o00

n deſſen aß gewit zwölf dann legte er den Köſfel

Du r rei

kreiſchte eine Thür und ſchloß ſich wieder gleich darauknarrte das ſeneiſcheſtige e z t
Dann wurde es ſtill die Decke übergezogen und derSchlaf war da oc denkt nicht viel wenn s nichts zu thun Hat

row war der erſte drin Naſewitz baute erſt alle

Pioniere ein die ſich ſofort ins Waſſer begaben und auf die bedrängten Dörfer zuſteuerten Herzzerreißend ſind die Berichte der
Geretteten Der Bahnverkehr wird lange unterbrochen bleiben

lle bewohnbaren Häuſer ſind überfüllt Das Vieh iſt oft in
den guten Stuben untergebracht Haus nach Haus ſtürzt ein
und weinenden Auges blickt man auf die Trümmer des durch
jahrelangen Fleiß geſchaffenen Wohlſtandes Ganze Straßen ſind
van und Möbel treiben in denſelben umher Schulhaus und
3 ofsgebäude ſind überfüllt Güterſchuppen und Güterwagen
in Viehſtälle verwandelt

Aus Wittenberge vom 24 d ſchreibt man Die Waſſerbau
Jnſpektion Wittenberge ſorgte raſch für machſt Hilfe Auch
ein Geh Regierungsrath aus dem Miniſterium ſowie der Ober
präſident kamen herbei um die Rettungsarbeiten zu leiten Letztere
werden dadurch ſehr erſchwert daß der Verkehr der Eiſenbahn
von Wittenberge nach Lenzen am Dienstag nachmittag eingeſtellt
werden mußte weil die Eiſenbahnbrücke bei dem Rudower See
vom Waſſer eingeriſſen iſt Jnfolge deſſen mußte das Detache
ment Garde Pioniere etwa 80 Mann und 6 Offiziere ſowie die
aus Berlin mitgebrachten 14 Pontons per Extrazug bis nach
Karſtädt Station der Berlin Hamburger Eſſenbahn befördert
werden Von dort wurden dieſelben Donnerstag früh gegen 4 Uhr
per Wagen nach dem 2 Meilen entfernten Lenzen gefahren
Mageburger Pioniere fuhren von Wittenberge per Dampfer auf
das Ueberſchwemmungsgebiet Die Bewohner der überſchwemmten
Dörfer wollen ſich von ihrem Hab und Gut nicht trennen und
müſſen zum Theil mit Gewalt in die Rettungsboote und von da
in die auf der Elbe bereitſtehenden Dampfer gebracht werden
Die erſten Dampfer mit den Geretteten kamen in der Nacht von
Donnerstag zu Freitag in Wittenberge an ca 400 Perſonen
zumeiſt Kinder und Frauen Sie haben nur das nackte Leben
und die Betten gerettet Es giebt viele Kranke unter den Ge
retteten Eine Frau kam kurz nach der Ankunft hier ins Wochen
bett Das Jammern der frierenden Kinder war groß Geſtern

Freitag abend gegen 9 Uhr kam ein Dampfer mit 160 Perfonen
und in der heutigen Nacht gegen 12 Uhr zwei Dampfer mit ca
250 Perſonen An mache Dörfer konnten die Rettungsmann
ſchaften nog nicht hingelangen Das Elend der hier Ankommenden
iſt groß Jn einigen Sälen der Stadt ſowie in den Schulen
ſind Maſſenguartiere eingerichtet und ſehr viele finden Unter
kommen in den Privatwöohnungen Von Wittenberge aus ſind
viele hundert Brote und 200 Eentner Kohlen per Dampfer nach
Lenzen geſchafft worden Jn Gr Wootz iſt das Vieh in die
etwas hochgelegene Kirche gerettet worden während für die Pferde
auf den Kirchhöfen ein Nothſtall Zelte hergerichtet worden iſt

uttenherge iſt der Waſſerſtand der Elbe ſeit geſtern etwas
gefallen

Der Magiſtrat zu Dömitz hat dem mecklenburgiſchen
Miniſterium folgende Depeſche geſandt Noth ſehr groß alle Be
wohner hier anf faſt zwei Straßen zuſammengeflüchtet Kein
Entweichen möglich Leben aller in Gefahr wenn Waſſer noch
ſteigt Häuſer ſchon mehrfach eingeſtürzt Thorbrücke in Gefahr
Hilfe in jeder Beziehung von auswärts dringend nothwendig
namentlich Herſtellung einer Verbindung nach Malliß Das
Miniſterium hatte ſchon vor Eingang dieſer Depeſche die Hilſe
der Pioniere aus Rendsburg erbeten und ein Kommando von
2 Offizieren und 60 Mann iſt Freitag morgen in Ludwigsluſt
eingetroffen um von dort durch Vorſpann weiter befördert zu
werden Es ſind ſodann die Städte Ludwigsluſt und Grabow
das Amt Grabow und der Ortsvorſtand zu Malliß telegraphiſch
aufgefordert worden alles aufzubieten um eine Verbindung mit
Dömitz herzuſtellen Der Oberbaudirektor Menſch iſt ſeit dem
21 d in Dömitz und außerdem ein Miniſterialrath beauftragt
worden an Ort und Stelle wirkſam zu werden n

Der M Z meldet man vom Sonnabend Die Pioniere
erreichten auf Pontons die bisher vom Verkehr abgeſchloſſene
Stadt Dömitz Die Lebensmittel und Fouragenoth iſt beſeitigt
Die Umgegend iſt dagegen noch hart bedrängt Der Meckl Ztg
zufolge verunglückten 15 Pioniere beim Eisſprengen
unweit Lenzen

Ein beſonderer Berichterſtatter des B Tabl meldet vom
Sonntag Das Ueberſchwemmungsgebiet wird auf zwei Quadrat
meilen geſchätzt Lenzen ein Städtchen von 3000 Seelen iſt zu
einer Hälfte überſchwemmt die auf den Höhen gelegene andere
Hälfte blieb unverſehrt Die umliegenden Dörfer ſind vollſtändig
unter Waſſer geſetzt und haben furchtbar gelitten namentlich
Wootz wo der erſte Deichbruch erfolgte ferner Roſendorf und
Kietz Zwiſchen Kietz und Unbeſanden erfolgte ein zweiter Damm
bruch Die unterhalb liegenden Dörfer Beſanden Baartz und
Gaartz ſind vollſtändig von Eis und Schneemaſſen eingepackt
und ſchwer erreichbar Geſtern verſuchten Pioniere mittelſt Planken
die bedrängten von Nahrung entblößten Bewohner der drei
Dörfer zu erreichen Einige Perſonen wurden gerettet Die
ärmeren Leute haben alles verloren Große Mengen von Vieh
ind umgekommen Die Noth iſt um ſo entſetzlicher als voraus
ichtlich Wochen vergehen werden bis das Waſſer ſich verlaufen
hat Ausgiebige Hilfe durch milde Spenden iſt dringend geboten

Handelse Verkehrs und Börſen Nachrichten
Auf der Tagesordnung der zum 21 April einberufenen

Generalverſammlung der Oſt preußiſchen Südbahn ſtehen
u a auch ein Antrag betr Konvertirung der AprozPrioritäten in 3proz und ein anderer dahin gehend
die Bahn der Staatsregierung zum Kauf anzubieten

Petersburg 25 März Telegr Das Geſetzblatt veröffentlicht die vom Kaiſer genehmigten Statuten der Geſellſchaft
zur Herſtellung und Explovitirung einer jedermann zu
gänglichen Naphta Röhrenleitung von Baku bis

Da ſchrak er plötzlich auf
Herr Gott was iſt
Du ſchnarchſt Be wenn einer Kloben ſägt
Unſinn Das hat mir noch kein Menſch geſagt
Wer kann denn dabei ſchlafen Erſt dachte ich es

würde einer gewürgt
Das wirſt du wohl geweſen ſein gab Naſewitz zurück
Jch fragte der andere erſtaunt ich bin noch nie von

meinem Schnarchen aufgewacht
grte iſt s aber was anderes, docirte Naſewitz ſchlaftrunken

weiter
Wieſo denn
Weil du ſo viele Klöße gegeſſen haſt

Ich habe ja gar keine gegeſſen ich habe ſie dir ja alle
wieder in die Taſche geſteckt

Nu eben
Padderow lachte daß er nicht ordentlich gehört

et ab ſie dir ja alle in die Taſche geſteckt rief er
r lau
Nu eben, antwortete Naſewitz deſto leiſer

p überlegte es ſich wie das wohl zuſammenhängen
unte
htet Nacht brummte er dann aus angeborener Höf
ichkeit

Naſewitz antwortete nicht darauf der ſchnarchte ſchon
wieder und Padderow dachte darüber nach ob er das
ſelber war oder ſein Freund

r Klöße auf den Stuhl dann voltigirte er auch ins Bett
löſchte das Li

r

aſewitz Naſew

t

S ſich bei Namen rufen
cafer ile e m e e im hälllohondtin e noch unkla r h dem aſewitz aſewitz fuhr es ſtärker fort 397 m nene

Dabei ſchlief er allmälig ein

Sortſ folgt
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Waareu und d Moduftenberigte

Berlin 23 Polen Weten guter 16,90 17,40 mittel
ez e en vHafer dutr i do i r ho rn

per 1000 kg Loeo ohne UmBerlin 24 u Weizenſh Termine im Verlau n Gek t Kündigungspreis Mo I55 bis 174 M nach lität Gelbe Lieferun ität 162,05Sir reis per dieſen Monat per März AprilApril Mat 1 165 per MaiJuni e an
r Juntg i 169,25 170,25 pgrſi Ang 171 172 bez per

t per SeptOtt 172
neuer Uſance mit Aus h per 1000 Locoohne Umſatz Gekündigt t Kündi M Deeis M Loco 160 174 M na et Lieferungsqualität 166 5

e Dies en M per dieſen Monat der März April
J 2Ro u per 1000 k Loco feine Waare behaunptet Termine feſt Ge

rindige t Künd e M Durchſchnittspreis M
oco 107 119 M F r r inländ mittel n14 hochfeiner 116 ab Bahn i per dieſen nat ver März
d per April Mai 120,25 121 12975 per MaiJuni 122,25 bis

122,75 bez der JuniJuli 124,25 125 per JuliA wer 25 126 75dez per Aug Sept per Sept Okt 75 bis 128erſte er 1000 Kg Flau Große und kleine 100 170 M ch Qualität

Futtergerſte 100 110 M
Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine wenig verändert T

tündigt t Kündigungspreis M DurchſchuittspreisLoco 106 130 M nach Qualität Lieferungsqualität 112 5 pommerſ re
uter 116 117,5 ab Bahn bez preußiſcher guter 114 ab Bahn bez per dieſen
Monat bez per Mä rz April per April Mai 113,75 per Mair e per Junt Jut 118 bez per Juli Aug 119,25 bez per Sept

t

Magdeburg 24 März Gebr Friedeberg Landweizen 162 166 Welßweizen glatter engl izen 164 Rauhweizen 148 157 r
e evallergerſt 180 148 Landgerſte 118 128 Hafer 11 i
ür gLeipzig 24 März Weizen per 1000 kg netto loco inländ 170 175
M bez ausländ 190 194 M bez Br Beſſer Roggen per 1000 kg netto loco
inländ 120 124 M bez u Br Feſter Gerſte per 1000 Kg netto loco Brauerſte 130 145 M bez u Br feinſte über Notiz Mahl und Futterwaareu bez u Br afer per 1000 kg netto loco inländiſcher u 127 M
za

Nordhauſen 24 März Amtl Weizen 14,70 16,00 Roggen 11,4012,00 Gerſte 12,00 13,60 Hafer 12,50 13,00 M
Stetttin 24 März Wetzen unveränb loco 157,0 165,0 per April Mat

167,00 per Juni Juli Roggen Unveränd ioco 101,00 112,00
April Mai 115,50 per JuniJuli 120,00 Pommetſcher Hafer loco 101 108

Brestan 22 März Roggen per März 109,00 per April Mai 109,06

e n Seiten fremder iecg 1845 hieſiger iors 17öln ärz r zen fremder loco e Weanſe e
er März 17,45 per Mai 75 per Juli 18,00 her14,25 hieſiger loco 13,50 per März 12,55 per Mai 12 per J 1286
Hafer hieſiger loco 13,50Hamburg 24 Vian en en loco ruhig holſtelniſcher loco 162 bis

170,00 Roggen loco ruhig enburgiſcher loco neuer 120,0 bis 126,00ruſſiſcher loco ruhi Ka 92,00 bis o Hafer ruhig Gerſte ruhig
ärz ren Weizen per Frühjahr 7,43 Gd 45 Br perWien 24

MaiJuni Gd Her JuniJuli Gd per HerbGd Br Reggen per grihahr 85 Gd 87 Br a
Gd Br per Juni guli G Br per Herbſt DSr Hafer ver Frihjaht 5,47 Ed 5,49 Br per an
Br per Juni Juli Gd Br per Herbſt Gd Brv et 24 März Telegr Wetzen loco unveränd ver F Frühjahr 7,03 Gd

7,06 Br per Herbſt 7,40 Gd 7,32 Br Hafer per Frühjahr 33 Gd
per d 3,50 Gd e Br Echlußberich We

ris März Telegr S ericht trägeNärz Se per April 23,60 per MaiJuni per alen h
Roggen tig r e er i Z nAntwerpen 2 är egr S eri Weizen enu d e t en t flau RouaAmſterdam 2 ärz egr e per Mat 1 Nov 195er r er war Okt i ce ork därz Telegr ther Winterweizen loco 89 Mä88 per April 885 per Mai D 89 n z ver ws

Zucker

e raer Börſe
23 Mü 24 MärzGrannlated MKryſtallzucker I 7Kryſtallzucker II

Kornzucder 96 r 2 7Kornz Rend 92 24 10 24 35
882 22 70 23 30 2260 2320do Rend 750 17 70 19 80 17,70 15 75

Tendenz am 24 März Schwächer

Brodra 2 200 M 30 00e eGem Se 272Tendenz am 24 März Sehr ruhig
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg

März 14 35 M Br 14 25 M April n Maiun 1465 M G 14,677M Br Juli 14 75 M kez u G e eS00 M dez u Br 12 85 M G Rov 12 85 M Br Se
Dte Aelteſten der e er

Draunſchweig 23 März Bericht von Eberhd Mencke RohzuckerDie Haltun des dieswöchigen Marktes war eine eder v und der
eſammte Geſchäftsvertehr t ſchleppend da die beſte h ſich auf
n ſehr mütigen Bedarf einiger heimiſchen und Aen ffinerien be

ſchränkte Dieſe ſuchten der ünbefriedigenden Geſchäftslage in fertiger Waareentſprechend billiger anzukommen was ihnen auch trotz en ren
Angebots häufig elang ſodaß die Kornzuckerpreiſe cavorigen Werthſtand verloren haben Nachprodukte wurden an für ueſcke
und Jnlemdszwecke mnechalb ter Notiz gehandelt bſich auf ca 28,000 Ctr t e Zu dem ſtillen a
zan während der verfloſſenen Woche keinerlei Veränderung eingetreten

Kaftintetet Zuter Rohzucker Garaus en nach

Rafſinade M 30,00 Dr Frühling u D ierd x 29,75 Kryjft an I M 26 c a
II Kornzucker 960gen Keffinate i Kend 9207 e
Melis 2700 r 7 2 7Sanacaſſn J 31 50 5200 K Nahjpt rege I

II 750 R eRübenmelaſfe 43 Be 81,5 Brix effettiv und ſpätere Lieferun l Tonne
zur Entzuckernng W und für Brennereien 2,80 8,00 Die Preiſe
verſtehen ſich per 50

Hamburg 24 889 Rendement
März Rütenrohzuger I Pwonukt

frei an Bord Hamburg per Mä r 15 14 Auguſt 1445 de r ig e u vamburg därz kachmiltagsbericht aBaſis S80 Renkement an Bord frei Hamburg per h 14 Sul 1445

per n Nov e 2 12
Paar ärz eiegt Neohzuger 885 53 JWeilßer Zucker matt r 3 er 100 e i 53 wrg

er MaiJuni 40 75 pr Mai Aug 41 00

u n enwerden die Lei
m und täglich
der hen unter S

i e a ee le

er er o

wen t
amburg

Gegend als ziemli

5

20

23
23

24

M nominell

HamburgApril Mai 20,60 v

Paris 24

per dieſen

Hamburg

Br per Sept Dez

ohne Faß

Rapskuchen 1
gefrorenes M

per Okt per 100 k

e aris

7,80 do

ſchntttspreisAptil Mai 16 55u be
Berltn

1650 15 25

l

Wien 24 Mä

Berlin

S
per ai 60 er per
weg San heet

ar e e te
len New e h er

a les in 24 en rallese
chehit perper Das e bez

Spiritu per 100 100 h 10,000
ein kleines QuantumSpiritus mit 90 M Verbrauch

Mat 49 48,7 48 950,3 50 50,3 bez
51,6 51 7 per Seht u 5251,9 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 29 09 bezahlt e April
Mai 30 30 7 30 8 bez

i 32 31 32 bez per
33,2 33 3 bez Sept

Magdeburg 24 März
Der Spiritusmarkt war

iſt der Begehr nach per Waare an2 ins Gewicht fallen

tet

Pranmn en auf eartoffelſ P
19 März r 10 mit

Poſen 24 März Spirttus loco27 70 do do mit Serb pe von
Gek l BehaStetttn 24 März

o
auptet

Spiritus matt

v Breslau 24 S

Verbrauchsabgaben

Berlin 24 März100 S mit Faß in

ärz e r
a bez 15 e dehh z

O Uadelphig tCertificats 90

weiß loco 17 d I
New ortin New Yort 7 Gd

York 67 do Pipe lineOelſanten Oele e e
Berlkn 24 i Amtl n per 1000 kg Gek WinterWinterrübſen Sommerrübſen

Termine behauptet Sind Ctr
Loco mit Fa2 per März April SZu Zot bis W per J r v bez per In

uli per Juli AugLeinöl per 100 kg loco e n ten
A 24 Märze m

raps SommerrapM Rüböl per 100 kg mit

Kündigungspreis

u G ger Nabek

w Breslanu 24 MärzKöln 24 t a
April 51 90 e h

t ort
ver dern Monat 16

bezahlt per MaiJun

19,75 Feine Segendo feine n r
S eher als Nr O u 1 per 100

Paris 24 Märzper April 52 00 per Mel Juni 51 60
4 New Yorr 24 März

Berlin 23 MärzSpeiſebohnen weiße 24 40 M
Berlin 24 März An n der 1 per o

ineKündigungspr M z t iM Loco 120 128 M n Aual ß t dieſen Monat DurchſchnittspreisGekündigt t
per April Mai 12

Erbſen per 1000
Qualität

per Juni Juli 6 ée 6
e 24 Mä Seil aiser Mit

l RindDann a Zanee eGorgz 80 1,30 Butter 1,80 2,80 M
ück

Berlin 24 Mär

Spiritus

per MaiJuni 31,3 31 22

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Spiritus per 10,000 ohne96,40 M nominell loco unverſteuert 70er 25 00 M nomin

ß 50er 48,70 do do 70erund darüber 27,70 per März a

loco ohne Faß do mit 50
M Konſumſteuer 47 40 do mit 70 M r 29,10 per April Mai Smit 50 M Aonſumiener do mit 70 M 30 30

Spiritus ſtillger Juni 20,25 Br

ärz Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrau 3
gaben per März 46 20 April Mai 46 80 do per MaiJuni 47,50 do do

er März 28 20 per April MaiSchlußbericht Spiritus we
per April a 25 per MaiAug 47 00 per Sept Dez 44

Petrolenm
Amtl Petrolenm Gaſſee Standard whlte per

ſten von 100 Ctr T
g n r M Durchſchnittspreis MonaStettin 24 ar Loco e benyent 13,30

Petroleum ruhig7,35 Br 7,30 Gd Aug Dez 25 Br
Bremen 24 März Flau
Antwerpen 24

wurde amtli

e r h ea ena 4000 Sad
M Kaffee good average Sautosa o e Saget Ris

ehe r ir i do Rio
ſchloß mit

fte

zu liefern hat und die Lieferung von 70er Waare iufolge der fortgeſetzt niedrigenr möglichſt beſchränkt wird Die Notirungen haben ſich ohne weſentliche
entlichem Standpunkte gehalten

e

r

e

e

5

Waare vom Epeicher unter freier Vorhaltung der Gebinde iſt nur noch im

Verhältniß zu berliner Terminpreiſen zu haben
Magdeburg 24 März Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß48 10 48 50 M bei 50 29 90 bei 70 M Steueraufſchlag

Leipzig 24 März

per MärzJuniJuli 20 75 Br

Schlu ſarriw i

Dur ſ aßte is
per dieſen ln e

e 7 u rS
er Mehl 3

Hülſenfrüchte
Pol e Erbſen

rumäniſcher 125

netto loco nominell
er 100 Kg netto loco 45,25 bez

a 70 tin 21 Dir Hiüböl geſchäftsl per April Mai 44 70 per Sept

er März 46 50 per April Mat 45 50
loco 25 50 per Mat per 50 kg 24 30

Rüböl ſtill loco 773

a n t der Mäcyöt oFfecnag e 575 do Fairbants

Mehl

Berlin 24 Mä mtl Ro er kne Zehe S S e gg J 1 per 100 inkli 16 n
24 März ger rer r z Nr 0 21 75o e re per März am

e m zum a 20 30

Fleiſch

c

re J re e en e wirtt kähmend auf das Ge
meldene

höherer rung vo e o ieſes au d need n Stern urldzutühren c
e tettarken Druck auf die Preiſe ansüben werden D ee e e

bver April und iner und Mecklenburger 102 106 Zuran laes noſſen gelten aus Oſt Pommern und Schleſten

wie folgt notirt
Steueraufſchlag

ielten 38 43 M pro 100 Pfd je nar Kälberhandel wickelte ſich da ein Theil der erwarteten rn folge der
Schneeverwehungen ausgeblieben war etwas glatter ab als bis Ia 46 54

ß loco verſteuert
loco 50er 48,30

20,00 Br per

per Mai uni
u per

ermine ſtill

Standard whlte loco

Standard white loco 7,25 Br

per Mai 16

K 700 Abel Teſthes Petroleum in Rew

Br

W

e per März Aprilhenen i 185 M Futterwaare 115 121 M nach

Le ipzig 24 März Mais per 1000 kg netto loco r 125 bis
135 M Br Donau 125 135 M bez

e 24 März Amtt Erbſen 20 22 beiedihnet

e Mais pet MaiJun 6,66 d 6/08 Br
per MatJuni 1888 18 Gd 6,20Telegr Mais New 60 m

kg der Keule ob a

n kr T
Bericht über Butter und Eier von

en bei Keylkopf Rachen un

Halle Druc und Verlag von Dito Hendel

Hof
100 104 Nehbrücher 89 88 Vair eS hen e S rn nete ge n et it Noti n r der Ei Mai ſtellte ſich der

Nordhauſenm n iudſeirch en de
0,90 1,20 we 1,00 1,20 Kalbſſeiſch re n
0,80 1,90 écren Sag 1,40 1,60 Bule e g 60 1 80 8
i e auf 3 M 10

2,20 per 1 kg S 1,00 1,10 M e e e heben
NewYork 24 März TelegrWeile
Liverpool 23 März o

rdi 5 Dhollerah good fair 41wians r 4W iddling a 5 ſfeer 7 e e Stlich S ritus per 100 1 3 100 10,000 h miseung 55 16 I ne o 413e Gek hin en a S S Oomra fair 3ufeiner M per dieſen Monat ow middüng a good fair ArAprilMa e a h hös 3 bez t c ood ge
ir e v 16 rloco ohne Faß Ceara fair Seihde good farr Sih good fair J 5 6 Bengal good ſair J 3

lecz göne Haß gahit ver ernam fair e e 2282 n Jbez a m e h e T Sat e ſair Anſiede v fair Zuper lug ig r 7 9u Maceio fair 5 10 Weſtern fairCaranham fair a 511 e o 7 v 4 I33 3 bez z bptian drown fair 76 Peru roh rn e bez per g a good So 2 e 268 fa air t
n e ie 8 e e 17Verninn Walther Wochen white a 5 ſnoeth fatr Se verfloſſenen So t beſonders n fair G good ſa S hi

ternd da die Tageszufuhren kaum good 6 moderat r gair Gder That kann man die Brennzeit M G Broach od Nu air G
en da faſt keine Brennerei mehr 50er Spiritus net St eDhollerah fair i 35

Viehmärkte
Berlin 23 März Städtiſcher Central Viehyoſf AmtlicherBericht der Direktion m heutigen kleinen ſtanden r Verkauf

521 Rinder 432 Schweine 678 Kälber und 5
wurden etwa 200 Stück verſchiedener Qualität zu vorigen Montagspreiſen ver

7 Hammel Rindern
die wenigen Schweine aber zu gebeſſerten Preiſen ſchnell e undg z I mit 20 Tara

IIa 36 44 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht Jn Hammeln wie ſtets am
Freitag kein neunenswerther Umſatz

Bamberg 21 März Der hieſige Rindviehmarkt am 20 d dürfte
annähernd mit 750 Stück Großvieh betrieben worden ſein Das Geſchäft war
diesmal von geringer Bedeutung da die fremden Geſchäftsleute beinahe ſammt
und ſonders fernblieben und iſt nur wenig Gangvieh anfgekauft und ausgeführt
worden Die ungünſtigen S nnge eeltuit e und der außerordentliche Schnee
fall mögen viel dazu beigetragen haben daß dieſer Viehmarkt diesmal ſo un
gewöhnlich flau verlief Der Markt iſt am Mittwoch den 4 April und
der folgende am tn den 17 April

Preis Mk 6 60
er AnEinziger r parat

h welehen i
Correspondenzwen wenigen Seunne

naeh BDatum und Alphabet georänet und auf
vewahrt wird

Papiere frei zum augenblicklichen Heraus
nehmen ohne zu zerreissen oder die Oränungder anderen im Geringsten zu stören

Nur echt wenn mit unserm Stempel versehen

Schreibt Zielen leicht auf ten wie auf rauhem
Papier Vorzüglicher Seht der Spitzen bedeu
tend dauerhafter und daher billiger wie jede
andere Veder wird von Keſner Tinte angegriffen

Zu haben in allen Schreibwaarenhan dungen
Man verlange illustrirte Cataloge und Prospecte mit Zeugnissen

über unsere neuesten Fabrikate für Bureau Bedarf

u Zeiss e berln
ee e e e ee u e cond Bouillon ist eingedickte reiner

Kenmerict Fleischsaft ohne Zusatz von billigen Suppen

kräutern Bequem Gebraueh fein GeschmackK

u eigne Urtheil iſt ſtets das Beſte dies können wir
allen denjenigen empfehlen welche ſich über die heute in faſt

Familie von Arm und Reich angewandten Apotheker Ri
andt s Schweizerpillen informiren wollen Man höre m t

auf ein etwaiges abfälliges Urtheil der e ſelbſt den
Verſuch und dann wird es ſich zeigen ob dies weizerpillenden Ruf als das beſte Abführmittel verdienen A botheter e ard
Brandt s Schwei denen ſind à Schachtel i in den Apotheken

erhältlich Durch Abnehmen der die Schachtel umgebenden Ge

eben dec rer er ſich S gen berg rie uette ein es Kreuz in em e ondeauch den Vörnamen Rich Brandt trägt

uſten Heiſerkeit Schnupfen
Zeit Dr R Bock s Fectoral Huſtenſtiller welches
raſch in allen Kreiſen durch die ihm zur Zu enden gewichtigen
Empfehlungen und ſeine vorzügliche Wirkſamkeit a gefundenMan findet Dr R Bock s Pectoral in Doſen 60 Paſtillen ent
haltend à 1 in den Apotheken Die Beſtandtheilauf jeder Schachtel gegen heile ſind außen

Das Stichwort der modernen Heilkunde heißtbeugen und das mit Recht Leiden deren nene c i koſt
r ige und langwierige Kuren geſucht wird und wie oft auch
auf dieſem Wege vergeblich e ſich regelmäßig ſicher

fangsund mühelos beſeitigen wenn rechtzeiti in den
ſtadien gegen ſie eingeſchritten wird allen Uebeln wie
aber keine verheerender als die durch Vernachläſſigutationen der Athmungs und Verdauun sorgane h eng e

rum ſollte man vorſichtig ſein und be leichter Erkra e net

b ßer Verſtimmung r Organe auf ein zweckmäßimittel bedacht ſein Ein ſolches bieten in ſehr ehe
ſeit einiger Zeit ſo erfolgreich eingeführten und minmel r de
allen Arrzten verordneten Sodeer Mineral Pastiienc Geſtalt alles das in ſich ſWueßen Z3 vie d ge

J

rühmten Sodener Heilquellen on ſenden undle enthalten Die Sodener Mineral e ſind in
der That als das einzige Mittel betrachten das richtig an

Lungenleiden ſowie bei a en
tarrhali ntzünidungen nicht nur Erleichterung ſondern

wirkl eil Witte ewährtder a gewährt Kein Leidender ſollte verſäumen
ät di ſtillen theilhalhel e ca be he n h machen Erhälilich die
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